
Postnachrtchten aus der alten Hemmth 
J- --, -- -- 

Irandendnrq 
Pptsdatm —- Ein trauriges 

Ende fand aus dem Neuen Kirchhofe 
dahier vie 50-jährige verwittwete Frau 
Mfrie List-new geb. Mantiss-Jahrt- 
Sie schmückte am Silberhochzeitstage 
ihrer Eltern das Grab ihres Vaters, 
las in einem Andachtsbuch und schoß 
sich dann eine Kugel in die Schläfe. 
bewußtlos wurde sie von Friedhosar 
heitern ausgefunden Nach Anlegung 
eines Nothoerbanves veranlaßte mani 

ihre Uebersiihrung nach dem stiibtiss schen Krankenhause. wo sie in der sol » 

senden Nacht starb. Frau L. dürste! mit einer Selbstmorbmanie belastet 
gewesen sein· Sowohl ihr Gotte wies auch ihre Tochter haben sich vor meh 
reren Jahren das Leben genommen. i 

Seither war sie schlversniithia. Diel 

sTot-te lebte in geordneten Verhältnis z 
en 

Annahiitte. —- Jn der Nachts 
ist das dem Schuhmachermeister Her 
mann Kadolowoti arhörige Hinter- 
hans sast oollsteilidig niedrrge brannt, 
wodurch mehrere Familien oddachlogj 
wurden J 

B a r to a l de. — Zum zweitenl 
Pfarrer von Bär-wallte Ivnrde Psar s 
rer D. Knothe ans Havelberg gewaht 
Pfarrer Wapler tLeitergdorst war 

schon vor der Probepredigt znkiickae 
treten 

Vietz. --«—- Ein frecher lsinbruchs 
diebstahl wurde aus dem Grundstiieli 
der Wittwe A. Kiihn in der lsiiitriner 
Straße dahier verübt. bei dem den» 
Dieben Werthsachen im Betrage von 

e-; -7000 Mart in die Hände fielen. 

Ootpkeuosen. 
Allenstein. Die bei dem 

Fleischermeister Macpoloivsti dahier 
beschäftigten Fleischeraesellen Paul 
Nansebath und Selenz hatten den ei 
sernen Ofen iiberheizt Als sie Mor 
aenö geweckt werden sollten, fand 
man beide als Leichen vor. Sie wa- 

ren an Kohlendunitvergistuna gestor- 
ben. 

D r e n g f u r t. ——- Durch Sturz 
von der Treppe hat die 84 Jahre alte 
Wittwe Wilhelrnine tUInalie Ludwig 
den Tod gefunden Wie Dr. Gervaig 
feststellte, ist der Tod infolge Gehirn 
oder Herzschlages eingetreten. 

R use Der Volizeiferaeant tell 

butzies wurde bei der Testnalnne von 

me reren renitenten otrotchen on 

einein Burschen mit einem Messer 
Hinter verletzt, wobei ihm das linlr 
Anat artggestochen und ihm noch zwei 
Wunden im Nacken lseiaebkacht wur 

den. Albutiiecs wurde sofort ani An 
ordnung des Arzte-.- nach Köiiiakberst 
in die Minit aeschasst. wo er aestor 
ben ist. 

T ilsit. -- Jn der zweiten Ab- 
theilnng wurden getoöhltc Manrer 
iueister Diinetel. Gerichtsietretiir Gar- 
tennieister. Kaufmann Born, Rentier 
Meister und Justieratlt Neisi liömmt 
lich schon bisher Stadtvernrdnetd auf 
« Jahre, Nentier Stöllaer tueuaewählt 
in der Ersatz-verbl) aus zwei Fabre. 

6ndttnbnen Jn Kischeu 
wurde eine mit Getreide und Futter 
vorriithen gesiillte neuer-baute Schenne 
des Gutsbesitzers Wunsch durch 

Feuer einaeöschekt Man vermalhet 
Bractdstiftnng ans Rache. 

Westpeeussem 
Dei nzig Der alr. Mettenr in 

der »Dnnziger :«,eitnng" besslniitinte 
Lchriktseter Herr aroyann itsoit 
niewsti ging den Jag, nn dem er 

vor 25 Jahren bei ver Firma "l W. 
Rose-traun eintrat. 

DnnzigerNebrnnn tsin 
llngliickssall hat sich in Prinrlnsi er 

eignet. Die Frau des Arbeiters- 
Ztunke kochte aus einem Petro 
lenniapparal das Eisen. Mittle 
wurden ihre Kleider von den Flam- 
snen er rissen. Diese brannten so 
sort ansqnnd sie erlitt schwere Ver 
lesunnen 

Elbinn. Der iin klieimisrckksml 
der Mordprozess intn Tode vernr 

theilte Leindwirtlt Sprenner litt 
durch seinen Anwalt gegen das 

Schwurqerichtsurtlieil Revision bei-n 
Tlieichsgericht einlegen lassen. 

oommckn. 
Welt-trotz Seiten- des Ma- 

gistrots wurden der Firma Vl. W. 
Müller i Danzig Die Vorarbeiten 
iiir das Wasserwerl unserer Stadt 
übertragen. 

Hcvleswtgshotgtetrk 
Eckevtnsördr. tfs loin in 

ver Eckernsörder tsisengießerei nnd 

Maschinensabrit« vormals Gebrüder 
Klemm, ein Großseuer zum Aus. 
bruch. wodurch das Hauptgeböude 
völlig zerstört tourdr. 

Glücks-barg Jiirgen Sini-l 
ltiqn hetnrich Liibcke und Frau konn- 
ten am 7. Dezember das Fest der: 
diamantenen Hochzeit feiern. Der 
Jubilar ist 90, die Frau 88 Jahrel 
alt- 

GlückstadL Bei der Werth 
eines Stadtverordneten wurde vers 

meinst-me bürgerliche Kandidatz guchdruckeretbesißer Jakob Augustini 
mit 276 Stimmen wieder gewählt.l 
Der sozialdemoteattsche Gegentondt-l 
bot Oeschästsslthrer August Scheel evj hielt 261 Stimmen. 

DOHRN 
F ra n sted t. Bei der Answech 

selnna einer Sicherung der elektri- 
schen Startstramleitung siel der An 
siedler Michael Kopvler aus Attila- 

ster hiesigen Kreises von einem 10 
Meter hohen Meiste herab nnd brach 
sieh beide Beine. 

hohensalza —— Es benutzten 
drei Streckenarbeiter ans Rübenau 
den Bahntörper zum Heimganar. 
Der Hilfsrottensiihrer Papte und 
der Vorarbeiter anse wurden dabei 
von dem Güter-jage 6257 überfahren 
nnd ans der Stelle getödtet. er 

Streckenarbeiter Behnle tani mit 
leichten Verletzungen davon. 

Schönlanle.-—-Bei den Wahlen 
der Vertreter Ortstranlenlaise in 
Schönlanle gewannen die Sozialde- 
mokraten, die eine lebhaite Agitation 
entwickelt hatten, 15 Plätze. Die 
christlichen Geloertschaften behaupteten 
19. 

Scdlcslcih l 

Breslan. Die nnverehelichtel 
Näherin Bunzel,·die den Mkjähriaeni 
pensionirten Bahnbeamten Karl Weiß 
ermordet und beraubt hat. wurde im» 
Hofe des Landaerichts Gefänaiiissegj 
durch den Scharfrichter Schwielz hin-« 
gerichtet. 

Beuthen Der 19 Jahre alte 
Grubenarbeiler Ozlo nnd der 23 

Jahre alte Arbeiter Halemba ans 

Tennoin hatten ans dem Pulverniai 
gazin eines Steinbrnchs 86 Drinn- 
initpatronen und TM Sprenalapieln 
aestohlen. lkiniae Dnnamitbatronen 
hatten sie bald daraus auf den Fel- 
dern znr lfrplosion gebracht- Die an- 

deren hatten sie in einen Steinbrmh 
versteckt, um sie später wieder holen zu 
tönnen. Von der hiesiaen Strailams 
mer wurden sie zu zwei beno. einem 

Jahre sechs Monaten Gefängniß ver 

nrtheilt. 
K r e n z b n r g. --« Dem Sattler 

ineifrer Kosrriale ifi vorn Kaiser für 
feine Verdienste nrn das Krieger-Iet- 
einswesen das Allgemeine Ehrenzei 
chen verliehen morden. 

Zum siädtischen Ziegelinrifter wnr 

de der Sohn des bisherigen Ziegel- 
nreisters Karl Seiler gewählt 

M i l i t sch. In Brnslnme l)ie 
iigen Kreifeg fand die lkirnveilxnna 
der neuen evangelifchen Kirche durch 
den Generalfunerinfendenten Natte- 
lsvlnn flatt. Die Kirche in ihrem 
schlichten, ländlichen Baroelfiil if« eine 
Zierde des Oeleg aewarden nnd paßt 
sich der Landschast in ieder Weise an 

»Der Bau stand unler Oderauiiichi der 
Regierung in Breglarn 

N a m S l a n. Die hiesige höhere 
Miidchenschule beging den Ell-. Jan 
resiag idrer Gründung- AUH diefem 
Vlnlafz fand Vormittag-J eine Schnl 
seier nnd Nachmittags im Saale des 
Riidert’fchen Einblifsetnents eine nlni 
fiilfrnng von drei Festspielen fiatL 
darunter eines in französischer 
Sprache. 

Brieg —-— Nach der vorläufigen 
Zusammenstellung zölili Brieg jetzt 

-28.810 Einwohner nnd zwar 15,115 
lmiinnliche nnd MAR- iveibliche Per- 
lonen. Jm Jahre 1905 beirng die 
lkiriwodnerzahl START 

Sachsen und Thürtacm 
M a a de b u r a. Die Vlusmiir 

terin sheriuine Oåieseler aus Hat-at- 
rie eine 75 Jahre alte Frau im Hin 
testiit in der Hesetielstrasze iiderialleix 
und beraubt hat, ist Abends-s in Bu 
ctau iettrennsnmen worden. Zie trat 

gestandeih die That deaauaen »r-. 
» haben. 

; Etadtveisordnetenstichiuatsl 
Plbtbeilung 

Aschersseberu Bei km- 
in der :- 

Flausinnnu erhielt der 
xlsnnnltrecht die Stimmen-nehmen 

Tzuaeg ries den Bahnhoszbeasnten 
l 

Der Lnlomotivslihrer eine-J Gitter 
ru 

in der Mille dec- Stellwertg, das tin- 
unweit der Nähe der Georastrafze an 

»dem lierinnenitiseraanq befindet, liege 

Bellt seines großen Erbes an. 

ein Mensch zwischen den Zenienen 
Bei der losort noraenoiumenen Jld 
suchuna der Strecke fand man den 
urwerlieiratbetem etwa Zinihriaen 
Echassner Paul Dirscl)e, dein beide 
Beine alsaefahren waren. 

Deliktold lfs start) hier im 
Alter von 454 Jahren der Gnnmasial 
direttor Gelyeinier Neaierr.naHratb 
inebhard Der Verstorbene stammt 
aus dem Braunschiveiaischem Nach 
tilbsoldiruna feiner Studien war er 

zunächst am Gnmnasium in Braun 
schweia thätig. später war er Ober- 
letirer und Professor 
und Ostern 1886 laut er nach Dei 
u:old. 

Stendal. pürzlich wurde 
unter dem Vorsik des Bürgermei- 
sters Dr. Schiie eine Sitzung des Aus 

in Elberfeld 

schuises zur ifrrichtuna eines Kaiser! 
WilklmiDentmals zu Stendel abge- 
halten. Für das geplante Denkmal 
sind bis ietzt 14.500 M. durch Samm- 
lungen eingenommen Man rechnet 
damit, daß das Deut-nat ungefähr 
25,000 M. losten wird- 

Da ngern linde. « Dieser Tage 
erlangte Alexander Ritter, der Ur- 
entel des Gründers des Hauses Kil- 
ler in Dundee l1779) und letzter di- 
rekter Nachts-time dieser Familie, 
seine Großiährigteit und tritt den 

Aus 
diesem Anlaß erhielt jeder Beamte 

der drei ihm gehörenden Werte Mon- 
servenfabrit James Killer and Son, 
Liniited) London, Dundee und Tan- 
geriniinde, die zusammen etwa 400 
Beamte und 4000 Arbeiter und Ar: 
beiterinnen beschäftigen, einen Mo- 
natsaehalt und jeder Arbeiter und 
jede Arbeiterin unter lleberreichung 
eines Gedentblaltes einen vollen Wo- 
chenlohn ausbezahlt 

l 
l 

l 

Idelnlsnd und Meotpbslem 
Ba r in e n. Die von Mitgliedern 

der christlichen Gewerkschaft vor ste- 
ben Jahren gegründete Konsumgenosi 
senschast »Selbsthilfe« ist in Konlurs 
gerathen. Nach dein Bericht des Kon- 
lnrsverloalters beziffern sich dieSchnl: 
den auf l2.000 Mart, denen an Waa: 
ten-Vorräihen und Ladeneinrichtung 
800 Mart gegenüberstehen 

Bonn. s- Geheimer Medizinali 
rath Adolf La Valetle St. Georg, bis 
zum Jahre 1907 Professor der Ann- 
tomie an der hiesian Universität, ist 
inr Alter von 79 Jahren auf feinem 
Besitzthum Hang Auet ini Aagerthal 
gestorben. Er lvak während der Stu- 
dienzet des deutschen Kronbrinzen 
Rettor an der Universität Bonn. 

M e n aed e. Es- ftürzte auf der 
Zeche Adolf von Hansemann der 16 

Jahre alte Breniser Stanislang Paro- 
lat 50 Melek tief in den Schacht und 
erlitt eine Zertriininierung des 

Schädels. P. tonnte nur- als Leiche 
geborgen werden. 

Soesl.— Hier wurde der Ramm- 
rer Wilhelm Krabbe im Mangia- 
bahnhof durch einen vom Rangierzua 
abaestofzenen Waaen angerannt, mit 
dein Kopfe gegen eine Schiene ge- 
worfen und sofort getödtet. 

Widede Affeln sEin gro- 
ßes Schadenfeuer hat bei dein Guts-- 
besitzer Fr. Schorlemer in Wickede 
sämmtliche (7rnte-Vorräthe, iiber 200 

Morgen Getreide, nnd die Maschinen 
vernichtet. 
Rannover und Braunscvwetg. 

Bad Lauterberg. s- Jm 
»Man-e vernnalijckte der Holzhauer-— 
meister Schmelker von hier« indem 

»ihin ein aetällter Baum quer über den 
ittörver schlug. Auf dem Transport 
Iin feine Wohnung starb bereits der 
i Eschwerverletztr. 
! CIausthaL nützlich brannte 
Von der Bleiweißfnbrit im oberen 

Jnnerstethate das Wohnt-arti die 
Schlötnmerei nnd der grosse Lotter- 
raum nieder, wodurch an Vleiweifx 
allein ein beträchtlicher Schaden ent- 
standen ist, da auf Vorrath qenrbeitet 
wurde. 

» Göttingen· Es wurde di- 

jLeiche der 17jähriqen Dienstmaad 
Dorn Dunter auf der Eisenbahn 

» unterhalb des nnhegeleaenen Ortes tkl 

Llerghaufem von dem Bahntvärter 
s Sahlbnch gefunden. 
I L ee r. In der Nacht brannte in 

Enge- dei Leer die Scheune des Land- 
Jroirthg Folterts mit allen Erntevor- 
stäthen nieder. 

Decklenvurg. 
S eh w e r i n. Herr Wilhelm 

Rohlfg. früherer Besitzer von Polen-Z 
Hotel in Roftvct, kaufte die Hoolschc 

Itttastwirthfchaft hierselhft. 
Blnntenberg. GL- entstand 

auf der Härtslerei No. 1. Heimte ge- 
hörig, Feuer. Das massive Gebäude 
tsrannte hig auf die Rinqtnanern nie- 
der. 

« 

Neu butom Das Hat-! 
:,.Stadt Hamburg« qina durch Kauf 
svon Herrn Nölting auf Herrn Hekter 
jiqegemvärtia Oberleltner in Rostock), 
Iiiver. Der Kauspreis soll 48,«00 be- 
tragen. 

VcchU-D8kmscsdk. 

» D a r in ft a d t. tfine gefährliche 
iFreundin für diejenigen, welche sich in 
Ihren Liebes-sehen fangen lassen, il· 
"otc M Jahre alte. von ihrem Manne 
kkefrhiedene Frau Lennert. aeb. kliu 

both dahier-. Sie lebte nach ihrer 
theicheidnnza mit einem Zimmermann 
hier gemeinsam und betrog und be 

stahl diesen ans alle mögliche Art nnd 
Aleij Unter anilliauna mildernder 
Umstände erhielt sie tveaen Venan 
Diebstath uftv. drei Monate litefiina 
ni. 

B i l l i n a H. Trotz dreiinatiaer 
Vorftrafen hat sich der 54 Jahre alte 
H. Curschmann hier wieder an min- 
derjiihrigen Kindern vergriffen nnd 
erhält von der Straftammer 2 Jahre 
imd 10 Monate Zuchthaus nnd 1(« 
Jahre Ehrverlqu 

» 

Uesseninassam 

ausser Den 80. GebuktstaaI 
beaing Herr Eduard Anftermiitflrw unser geschätzter Mithiirger, der i 
trotz feines hohen Alters noch der 
vollften tin-verliehen und geistigen 
Frische erfreut. 

Baden. 

l 

Altneudorf. Während der 
75 Jahre alte Martin Gerbert in fei- 
nem dicht atn Ofen stehenden Bett 
schläf, gerieth dasselbe in Brand. 
Gerbert war, noch ehe Hilfe kam( 

· 

durch den sich entwickelnden Rauch 
erstickt. 

B r u eh f a l.—-—Das Ehepaar Kauf- 
mann Max Magol beging das Fef 
der goldenen Ho zeit. 

E p in gen. Der Forstmeifter 
Ernil aumann in Eppingen war 

Pack-, dem Forstamt «Jcaitiil)eiiii ver 

etzt. 
Freiburg. Die sziihrige 

Kanfniannågattiu Elife Hofmann 
wurde im Badezimnier todt aufge- 
funden. Die Frau loar an Gasvers 
giftung gestorben. Es liegt ein llu 
gliicksfall vor. 

Der Stadtrath genehmigte das Pen- 
fsonsgesurh des Theaterdireltors Hang 
Voll-nann. 

Sachsen. 
Dresden. Herr Kaufmann 

Adolf Weis-, Generaltonful von Peru, 
feierte seinen 80. Geburtstag 

Von einem tödtlichen Schlage be- 
troffen wurde in seiner Wohnung. 
Tittniannstraße, dck 64 Jahre alte 
alleinftehende Privatng Rich. Menzel 
hierselbst. 

Sein 40jährigecs Dienstjuhiliinm 
feierte unter vielseitiger-. ehrender 
Theilnahme Herr Kriminalwacht 
meister Heinrich Fahn, der sich der 
Werthfchätzung seiner Vorgesetzten, 
Kollegen, Mitarbeiter nnd des Pnb 
litnms in hohem Grade erfreut. 

Bodenbacb. — Zwischen die 
Pnffer gerieth beim Rangieren der 
27 Jahre alte ledige Verschieber der 
Staatsbahn Rudolf Jiresch auanng- 
bunzlau Er starb nach kurzer Zeit.l Fallenan bei Flöha -— Hiers 
gingen die vor einen Schlitten des! Erbgerichtg zn Schönerftadt gespnith 
ten Pferde durch und überranntens 
drei mit Schlittensahren sich vergniisl 
gende Kinder. Der 5-iäl)rige Knabel 
Krellet erlitt hierbei einen Schädel-l 
bruch, dem er erlag. 

Plaueni. V. Aus einein we- 
nig benützten Fußtoege in der Nähe 
des Dorfes Jösznitz iand man die 
Leiche des Musik-ers Herin· Schmidt 
aus «z"ößnitz anf. Der Mann ist in 
der Nacht, als er sich auf dem Heim 
tvege von der Tanzninfit in Schnecken- 

«griin befand, im Schnee stecken ge- 
blieben und erfroren. 

e ey a n o a u. — Vier vucrr 

Llrresthausinspektor Herr O. Schei- 
; lig in Frische und Gesundheit auf ein« 
",40jährige Dienstzeit zurück. 
s Sehn i y. — Der Privatug Karl 
Ernst Böhme, welcher früher Buch- 
druckereibesitzer, sowie Inhaber und 
Berleger des hiesigen Grenzhlatts 
war, feierte die goldene Hochzeit in 
körperlicher und geistiger Rüstigkeit 

Wehsdorf Bei der Firma 
Schöne ec: Böhme wurden die Wehe- 
rinnen Ernestine Eisert uud Pauline 
Marschuer durch Verleihung des Eh- 
renzeichens fiir Treue in der Arbeit 
ausgezeichnet 

Frankenheret « Die goldene 
Hochzeit feierte das- Weberehepaar 
Ernst Wagner hier. 

Garnsdort Durch Scha- 
sdenfeuer wurden hier siins Gebäude 
I des Wagnerschen Gutes, sogen. ,,Berg- 

gutes-", zerstört 
j G la u eh a u.—---Sein aoldeues Ehe- 
Ijuhiläum feierte der friihere Bezirks- 

seldrvehel Meyer mit seiner Gattin. 
Das Julielpaar, das 82 heim 73 

» Jahre zählt, erfuhr aus diesem Anlaß 
zahlreiche Ehr-ungen. 

Ha i nich eu. —- Tuehmachermeis 
ster Pfeil beging mit seiner Ehefrau 
die goldene Hochzeit 

Kaufmann Heise beging das 60jäh- 
rige Biirgeriuhiliiuin. 

Bapckns 
M iinchen. Die Ortögruppe 

München des lllsiilzcrtvaldvereing hat 
Landlvehrstraße U ein Auskunftsbn 
reau eingerichtet, in dzm Vluizsliinste 
iiber die Rheinpfalz ertheilt werden« 
lfbenso erhalten dort Plater die in 
München weilen, Auskunft iiber die 
bayerische Hauptstadt und ihre Utnge 
geno. 

B am b e r g. -— Beim Rodclu 
schwer verletzt wurde in der Nähe des 
Michaelsberger Waldes bei Bamberg 
der ltt Jahre alte Gyumasiast Julius 
Maiser, Sohn des Bantbeainten 
Maiset 

Berchtesgaden Hier ist 
das Geburtshans des Abt-II Metten- 
leitnern von Scheyern, das ehemalige 
Bauernhaus zum llnterrveinseld, zu- 
letzt im Besitze des Lyzealvrosessors a. 

D. Dr. Linsenmayer in München, ab 
gebrannt. 

Be rneck. -—- Spurlos verschwun- 
den ist seit 14 Tagen der Holzltiindler 
und Gasttvirth Otto Michel von 

Marttschoraast. Michel, der bedeu, 
tende Geldsummen bei sich siihrt, die 
er in letzter Stunde erhoben hat« schul- 
det dem Staatsärar an Holzgesällen 
über 20,000 Mart. 

wurttemberg. 
Stuttgart. — Jm Alter von 

70 Jahren ist hier Bankier Julius v. 

Federn, Kgl. Belgischer Gmel-allon- 
sul und Theilhaber der betanntenl 
Stuttgarter Banksirma« gestorben. ; 

Der Geh. Hosrath Dr. v. PseisserT 
hat anliißlich seines 75. Geburtstag-es 
der Stadtgemeinde 100,000 Mart zu- 
wohlthätigen Zwecken angewiesen. 

Bergatreutr. — Der hiesige 
Gemeindepsleger Weber zog sich eine 
Verletzung an einem rostigen Nagel 
zu. Er beachtete anfänglich di- 
Wunde nicht, die sich allmählich ver- 

schlimmerte, sodaß Blntvergiftung! 
eintrat, an deren Folgen Weber starb. 

Dnßlinaen. Der 62 Jahre 
alte Zchreiner Geo. Schenfele stürzte 
beim Garbenholen auf die Tenne 
herab und war sofort todt. 

E b i n a e n. In dem benachbar- 
ten Bitz brannte dass Anwesen der 
Genossenschafth Zimnierei und Schrei- 
nerei nieder. 

Elsassilotlzrtngem 
Straßburg· Der Oberlan- 

desaerichtgpriisident, Wirkliche Gebet 
mer Rath Erzellenz Dr. Rassiaa tritt, 
nachdem et jiinast dnH 70. Lebensjahr« 
vollendete, mit Adlan d. Mis. kraft 
Gesetzes in den Ruhestand. 

Nieder Bnrbnch — Ein 
jnnaes Liliiidchen von M Jahren, Jo- 
hanna Jenn, fiel in den Dorfbach 
nnd erliant. All-Z die Mutter diese 
trauriae Nachriin vernahm, brach sie 
Eint-nachrief zusammen nnd liegt jetzt 
schwer lranl darnieder. 

B i a l k, b n r a. Der vormaliac 
Lehrer Inst von Mettinaen, der meaen 
eines Verbrecheng vor 1127 Jahren 
nach dem Auslande aefliichtet mar. 

hatte sich vor tnrzem dem Landaericbt 
in Zatsern freiwillig gestellt Die 
Ztraftannner bat feine Verfehlunqu 
mit 2 Jahren Znchtbans nnd J Jan- 
ren Ehrverlust geahnt-et 

S a a r b n r a. Als-; Herr Ritt:nei- 
ster vnn Sudnitz vom 11. 11lanenreai- 
ment nach dem Dienst sich nach Haufe 
lseanb, fiel er bei dem eingetretenen 
Glatteig in Boden nnd foa sich einen 
Bruch des linken Zchnlterblattes zu. 
An dem gleichen Taae stiirzte auch 
der Sohn des Pnftdirettors. Miiller 
nnd verletzte sich schwer am Kopf. 

freie Städtc- 
Liibect. Der von Kiel aus 

siedbrieslich verfolgte Straßenriinber 
Kleinsehneck wurde hier ermittelt undi 
verhaften Er hielt sich hier nnteri 
dem Name-! Herbst ans. Ein Freund 
von ihm spielte den Augeber, um sieh 
eine tleine Belohnung zu verdienen. 

B r e m e n. Von der hiesigen z 

Straslnmmer wurde der .".2 Jahrel 
alte Gärtner Dietrieh Musterdt we- 

gen eine- Diebstiith In sechs Mona- 
ten verurtheilt. Als Hanptbelastungsi 
Zeuge gegen ihn trat sein eigener 

Bruder, der Gärtner Bernhard Mo » 

lsterdt ans. Nachdem es bereits- vor 
dem Gesängnißhose zwischen beiden 
Brüdern zn heftigen Anseinnnoer 
setzizngen gekommen war, setzten sah 
diese in der Wohnung fort. Nach 
lurzem Wurtwechsel ersehnst Diktriu 
Masterdt seinen Bruder Bernhard 
und dann sich selbst· 

Rvetnptalz. 
! L a n d a n. Der erwachsene 
, Sohn deg Bürgermeisters Eckerle von 

Hilingenmiinster glitt aus der Jagd 
linfolge Glgtteis aus-, wobei sich das 

Gewehr entlnd nnd die volle Ladung 
dem nngliictliehen Schützen in den 
llnterlscib drang. Eckerlc wurde durch 

sden Schuß sofort getödtet. 
i Turemburm 

i 

J B e le s. Bei einer Schlägerei 
sgtoischeu dem thjijhriaeu Arbeiter 
lklkodainitsch und einem monteueariuii 
ischen Koch erhielt Rndowitsch von sei-- 
suein Gegner einen Echlaa mit einem 
sttochtops iiber den Schädel nnd wurde 
lebensgesährlich verletzt. 

Oesterretcbiiungarm 
W i e u. Der Vorstand der zwei- 

ten Vluaentlinit im Allgemeinen strau- 
tenhause, Hosrath Prof. Dr. Fuchs, 
hat eine Berufung nach Jana erhal 
ten, um dort einen chinesischen Bau 
tier eines Etnrleidenss ivegeu zu ope 
riren. 

Der 4ljährine Sicherheitswachniann 
tfdunrd Jukan der Abtheilunq 17,- 
rsersolate einen entkommenen Arrestan-1 
ten. In der Pezzlaasse stiirzte er zus 
Boden. Mit heftigen Herztriimpfen 
wurde er zunächst in die WachtsiubeI 

lgebracht Dann wurde er iu seine» 
-«Ll.iohnnu»a ll;., Arnethaasse M, ges-. 
schafft. Dort ist er im Laufe deri 
Nacht gestorben i 

Dag bang 12.. Giersteraasse lsli 
lvar der Schanplatz eines furchtbarem 
Ereignisse5, das im Bezirke das größte s 
Entsetzen hervorgerufen hat. Eine von 
ihrem Mann verlasseue Frau, die 232 
Jahre alte tlinsa Sandmann, hat ihr: s 
beiden Stint-er durch Schiisse ans den« 
Tod verletzt nnd dann sich selbst er 

schosseu. 
A nistet te n. —- Jn Markt Ar- 

dagaer bei Arnstetten ist der Pensio- 
nirte Hosopernsiiuner Leon Gritziuger 
gestorben· Der-Musiker hat in Wien 
Jahre 

« 

urch ersolgreich gewirkt. 
A s ch. --— Stadtrath Geipel hat der 

Stadtgemeinde zunIZioeele des Stra- 
ßenbaues 224,000 Kronen gespendet. 
Hierzu kommen die Zinsen von 14,- 
000 Kronen aus der Stiftung von 

2()0,0()0 Kronen, die Geipel anläßlich 
des Regierungsiubilämns des Kaisers 
Franz Joseph zur Straßenverbessek 
runa in Asch gewidmet hat. 

Gras. —- Bei der Ergänzungs- 
tvahl aus dem 1. Wahllörper siir den 
Gemeinderath wurden die vom 

deutsch sreiheitlichen Wahlausschuß 
aufgestellten Kandidaten gewählt, 
und zwar Bürgermeister Dr. Gras, 
Oberbergrath Sedlarzeh Architekt 
Stank, Rechtsanwalt Freiherr v. 

Sternbach und Kaufmann Hofmann. 
Judenburg.—Aus der Stube 

von Judenburg nach Weißkirchen 
wurde am helllichten Tage ein Raub- 
mord verübt Die Schuldtenerin von 
Weißkirchem Elisabeth OWeißenbacher, 
ist Vormittags nach Judenburg ge- 
gangen, um den Gehalt für die Lehrer- 
am Steueramt zu «"beheben und ver-» 
schiedene Einltiufe zu besorgen. Aus 
dem Heimwege wurde sie ermordet. 
Unter dem Verdachte der Thäterfehaft 
ist der Schuldiener in Kakus-M Jo- 
hann Ladung verhaftet worden. 

B oze n. —- Das bekannte Wein- 
haus »Zum Batzenhäuf« gelangt 
demnächst zum Verkaufe, und zwar 
erwirbt es der Kellermeister der 
Weingrofzhandlung Kuppellvteser is 
Brione Herr Eifenmeier. 

Schweiz. 
B e r n. — Das Resultat der eidge- 

nössischeu Vollszählung fiir die Stadt 
Bein ist in den Hauptpunkten fol- 
gendes-: Häuser 5850; Haushaltungen 
18,912; wohuhaste Bevölkerung 85,- 
ft95. 

Die Hochschule Bern hat an ihrer 
Jahresfrist nuf Antrag der katho- 
lisch-theologischen Fakultät zu Ehren- 
dottoren ernannt Herrn X. Fischer-, 
mristlatbolischer Pfarrer in Aarau, 
Herrn Cajetau Schirmer, chriftkathv- 
lischer Pfarrer in Konstanz. 

Ga i s. — Die Erben des kürzlich 
verstorbenen alten Nationalrathes 
Daniel Hosstetter lsalsen zum Anden- 
len an den Verstorbenen eine Reihe 
öffentlicher nnd gemeinnütziger Jn- 
stitutc mit Bergabungen im Gesammt- 
betrag von 4ti,00(.) Fr. bedacht, so den 
Freibettenfondg des Krankenhaufes 
Gai5 mit 10,(W) Fr. 

Gen f. Im Geufer Krematog 
rium hat am 29. November die tau- 
sendste Einäselserung stattgefunden. 
Das Krcmatorium wurde im März 
1902 eröffnet. Zur Feier des zwan- 
zigjälirigcn Bestehens der hiesigen 
Feuerbestattungs Gesellschaft veran- 

staltcte diese eine sehr gelungene 
Feier mit Vorträgen 

—.—--— -.—..-—. 

Der Mädels-users aus dem Schreie-· 
reich. 

Aus Budapesi wird gemeldet: Eine 
grunsiae Entdeckung mußte Grif See- 
sried ans Rosenbetg machen, als er 

sein Arbeitgzimmer betrat Aus Dem 
Schreibiisch lag ein blutiger Mädchen- 
jopf, dessen qebrochene Augen den 
Grasen anstarrten. Eine sofort einge- 
leitetc Untersuchung ergab, Daß der 
große Hund des Gutes einen kopslosen 
Mädchenleisbnnm vom benachbarten 
Eisenbabndamms naeb dein Schlosse zu 
schleppen sich bemühte. Man nimmt 
an, dasz er bereits vorber den blutigen 
Fiovf in das Zimmer seines Herrn ge- 
schafft hat. Die Ungliictlicbe diirste 
einein Unsall erlegen nnd vorn Zuge 
überfahren worden sein« 

------ 

C h»ef (zum neuen Honskncchyz »Bei 
nur mbt’-3 ahersnc Menge Arhclt Wer- 
dcn Oic damit fertig werden«-"&#39; 

H a n s-! n c m l : 
» 

»Wie viel Reifenye 
haben Eu: den« taglich musszusrhmep 
gen ?&#39;« 

»Nu, Kerlchen, macht deine Seltvesten 

g-l;on» Fortschritte in ihren Miteilstuns 
kli- 

.»Jn, Papa lmt gestern zinn ersten Male 
die Watte aus den Uhren genannt-ein« 

In Minneapolis ist ein«Mnnn tntt 
einem jungen Mädchen durchgebrannt, 
um es zu heiraten. Unterwegs bekam 
er mit dem Mädchen Streit und das 
Ende vorn Liede wor, daß er die Mut- 
ter des Mädchens, die dem Paare 
nnchgesahren trak, zur Gattin nahm. 
Jedenfalls ist ed eine neue Art, die 
Schwiegermutter los·zus werden« indem- 
man sie zur Gattin macht. 

Wenn in Tolio einmal wieder Ver- 
sicherungen unserer untvandeldaten 
Liebe und Freundschaft nötig werden« 
sollte man den redseltgen Evnnnander 
Simö damit beanstragen. 


